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Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 142 bis 144 einfügen:
zu bewerkstelligen. Daher müssen die Gaskraftwerke so gestaltet sein, dass sie sukzessive mit
Erneuerbarem Gas befeuert werden können - auch neue Gasleitungen nach Berlin müssen für
steigende Anteile von Erneuerbarem Gas geplant und ausgelegt werden. Die Wärme aus der
Müllverbrennung wollen wir effektiver nutzen als bisher. Für uns ist jedoch klar: Das Ziel der Zero
Waste Stadt darf 

Begründung

Für den Betrieb eines neuen Gaskraftwerks müssen in und nach Berlin auch neue Gasleitungen verlegt
werden. Dabei sollte nicht mehr in rein fossile Infrastruktur investiert werden, die dann später
aufwendig erneuert werden muss, um sie für Erneuerbare Gase auszulegen. Der Betreiber Vattenfall
muss dem Land Berlin hier ein schlüssiges Gesamtkonzept vorlegen. Dazu gehören perspektivisch
auch verbindliche Kritierien für die nachhaltige Produktion bzw. den nachhaltigen Import von grünen
Gasen sowie Maßnahmen für mehr Effizienz in der Fernwärmeversorgung, um den Gasverbrauch
Berlins so gering wie technisch möglich zu halten.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 7. Dezember
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